
6

5

7

Das Erste Mal!
Prüfen Sie Anschluß                    und Aufstellung be-
vor Sie den Herd                                      zum ersten Mal
in Betrieb neh-                                      men. Die ersten
2-3 Tage nur auf                                  kleiner Flam-
me mit wenig                               Holz heizen. Die
Ausmauerung                             sollte langsam
durchttrocknen.                                         Das führt zu
einer längeren                                           Haltbarkeit.
Der typische “Neu-                              geruch” oder leichte
äußere Rauchbildung verliert sich nach kurzer Zeit.

             Reinigung & Pflege
              Täglich: vor Inbetriebnahme
              mit Schürhaken Aschenbett
             durchstöbern, Kippsteinschlitze
            freilegen (es kann bis zu 3 cm
           Aschenbett bleiben) Größere
          Aschenmengen können durch
         Bewegen des Kippsteins in die
        Aschenlade befördert werden.
       Aschenlade regelmäßig ent-
      leeren.
     Jährlich: Je mehr Sie
    heizen, um so öfter sollten
   Sie reinigen. Reinigen Sie
  mindestens 1 x per Saison
 die Rauchgaszüge.
Siehe Betriebsanleitung.

Kurzanleitung
…so heizen Sie richtig

Das Heizmaterial

 Anheizen
 Luftschieber bis zum Anschlag heraus-

     ziehen. Trockene Holzspäne mit etwas
    Papier und Kleinholz entzünden. Bei
   Bedarf Anheizklappe (wenn vorhanden)
  öffnen. Größere Holzstücke nachlegen -
 (Anheizklappe schließen)

         Aufheizen
     Anheizklappe schließen.

        Luftschieber geöffnet lassen. Auf
       die Glut 2-3 Scheiter nachlegen
      und 15-20 min. abbrennen lassen.
     Hat der Herd Betriebstemperatur
    erreicht, Luftschieber auf Mittel-
   stellung hineinschieben.
  Stellung Fortheizen.

 Fortheizen
     Luftschieber bleibt in Mittel-
    stellung. Dies ist nun der
   normale Heizbetrieb.
  Je nach Wärmebedarf in
 Intervallen 2-3 Scheiter alle
30-60 min. nachlegen.

  Backen & Braten
    Das Rohr zuerst auf die ge-

       wünschte Temperatur auf-
      heizen. Wegen der großen
     Speichermasse braucht dies
    etwas Geduld. Die entstandene
   starke Grundglut hält die
  Temperatur. Während des Back-
 vorganges mit Gefühl Brennstoff
auflegen - Temperatur halten.

          Beenden des
       Heizvorganges

   Alle Holzscheite müssen
      zur Glut verbrannt sein.
     Schieben Sie den Luft-
    schieber bis zum Anschlag
   hinein. Jetzt ist der Herd
  abgesperrt.

Kloss Wohnherde sind aus-                       schließlich für
die Verbrennung von                                    Holz gebaut.
E s  d a r f  k e i n                                            anderes Material
oder gar Müll                               verheizt werden. Das
ideale Holz-                         scheit hat 30cm Länge und
nicht mehr als 8 cm Durchmesser. Gutes Brennholz soll-
te  2 Jahre (Weichholz) bzw. 3 Jahre (Hartholz) trocken ge-
lagert sein.  Für gleichmäßigen Abbrand spalten Sie
stärkere Holzstücke. Zu hohe Feuchtigkeit im Brenn-
stoff bringt Leistungsabfall und Kaminverschmutzung.
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  Sparsames Kochen
   Legen Sie häufig kleinere

     Brennstoffmengen auf und
    lassen Sie diese vollständig
   bis zur Glut verbrennen.
  So erhalten Sie sparsame
 Kochtemperatur.
Luftschieber in Mittelstellung.
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…so heizen Sie richtig

Aufstellung / AnschlussDer Kamin

GarantieSicherheit

Herdplatte

Backrohr

Herdstange

Putzlamelle Aschentüre

Voraussetzung dafür dass Ihnen Ihr KLOSS-Wohnherd viel
Freude macht ist, dass er auch gut funktioniert.
Einen wesentlichen Beitrag leistet hierzu der Kamin. Lassen
Sie von Ihrem Rauchfangkehrermeister prüfen, ob Ihr vor-
handener Kamin geeignet ist.
Auch das Wetter spielt hier mit. Bei Niederdruck, im Volksmund:
„schlechtes Wetter”, kommt es zur Temperaturumkehr und die
vom Anheizen gerade leicht erwärmte Luft kann nicht entweichen.
Die Sauerstoffzufuhr funktioniert nicht. Ihr Feuer erstickt. Hier
hilft ein Zugluft-Ventilator.

Was ist vor Aufstellung Ihres KLOSS-Wohnherdes zu beachten:
1)  geltende bauaufsichtliche und feuerpolizeiliche Bestimmungen
2) Standfläche muß waagrecht und rüttelfrei sein
3)  Rund um Herd genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
     einhalten.
4) Bei Einbauherd brandsichere Abstandsverbindung zu Anbau-
     möbel einbauen und eine Dehnungsfuge von mindestens 3mm.
5) Rauchfanganschluß Lage und Durchmesser des Mauerstutzens
    prüfen. Anschluß mit möglichst kürzestem Weg spannungs-
    und verzugsfrei suchen.

1) Überprüfung vor der Installation durch Rauchfangkehrer-
     meister und Fachmann. Nur dies garantiert ihnen die Einhal-
    tung von baurechtlichen und feuerpolizeilichen Richtlinien
2) Herdplatte, Herdkranz, Heiz- und Backrohrtür, sowie die
    Aschenlade werden im Betrieb stark erhitzt. Achtung! Kinder
    fernhalten! Verbrennungsgefahr!
3) Herd nur mit geschlossener Falltüre beheizen. Nach Betrieb
    Heiz- und Aschentür schließen.
4) Herd nicht überhitzen! (Verfärbungen oder Verformungen)
5) Immer für ausreichende Frischlufzufuhr sorgen.
6) Leicht entzündliche Stoffe nicht in Herdnähe lagern.
7) Nur geeigente Brennstoffe verwenden.

KLOSS-Wohnerde werden nach letztem Stand der Technik
konstruiert und nach sorgfältiger Auswahl geeigneter
Materialien gebaut.
Die Voraussetzungen für Gewährleistungsansprüche:
1) Gutachten des zuständigen Rauchfangkehrers über die
     Eignung des Rauchfgangs für den Herd.
2)  Aufstellung und Erstinbetriebnahme durch den Beauftragten
     des Fachhändlers oder eines konzessionierten Fachmannes
3) Einhaltung der jeweils gültigen baurechtlichen Vorschriften,
    sowie der Hinweise des Herstellers
Bei Reklamationen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler

Nähere Infos und Details finden Sie in der beiliegenden typenbezogenen Bedienungsanleitung.

Heizen Wohnen

Holzlade

Heiztüre

Schieber für Luftzufuhr

Hebel für Anheizklappe
(nur bei bestimmten Modellen)
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